
Gottenheim. Keinen einzigen
Einsatz verzeichnete die Bereit-
schaft des Deutschen Roten Kreuzes
(DRK) in Gottenheim im Jahr 2009.
Die Gesamtbilanz des Ortsverban-
des stand bei der Jahreshauptver-
sammlung kürzlich im Fokus der Ta-
gesordnung. Der neue Vorsitzende
Lothar Zängerle konnte von einer er-
folgreichen Arbeit der Ersthelfer be-
richten. DieAus- und Fortbildung sei
besonders bei den zwölf Dienstab-
enden (Vorjahr 13) forciert worden.
Bei der freiwilligen Blutspendeakti-
on war die Zahl der Spender erneut
zurückgegangen. 126 Spender wa-
ren gekommen und spendeten ihr
Blut. Im Vorjahr waren es noch 146.

Zängerle wünschte sich für die
kommende Blutspendeaktion eine
breitere Unterstützung besonders
aus der Gottenheimer Bürgerschaft.
Finanziell steht der DRK-Ortsverein
auf gesunden Füßen. Rechner Wolf-
gang Kurrus bilanzierte 2009 mit ei-
nem Defizit. Dieses war durch Mehr-
ausgaben besonders für den Kauf
von mehrere Notfalltaschen begrün-
det. Die Kassenprüfung blieb ohne
Beanstandungen. Die Bereitschafts-
leitung mit Angelika Braun und Rolf

Erfolgreiche Arbeit der Ersthelfer beim DRK Gottenheim / Bereitschaft hatte keinen Einsatz

Präg war auch zuletzt aktiv. Die Erst-
helfer wurden zwar nicht zu Einsät-
zen gerufen aber bei den örtlichen
Veranstaltungen waren sie oft bei
den Sanitätsdiensten gefordert. In
Zukunft sollen diese Sanitätsdienste
bei Veranstaltungen in Gottenheim
verstärkt zum Einsatz kommen. Auf
Antrag wurde anschließend der
Vorstand einstimmig entlastet.

Die Wichtigkeit der Arbeit der
Gottenheimer Ersthelfer wurde in
den Grußworten mehrfach unter-
strichen. Für die Gemeinde tat dies
Bürgermeister Volker Kieber und für
die Vereine deren Sprecher Walter
Hess. Vorsitzender Zängerle sprach
den Ersthelfern und den Förderern

für die Unterstützung und das Mit-
machen den Dank ebenfalls aus. Mit
der Ehrennadel in Silber des Lan-
desverbandes wurden für 25-jähri-
ge Aktivität Silvia Amrhein, Angeli-
ka Braun, Rolf Präg und Inge Schmi-
dle geehrt. Der Kreisverband zeich-
nete ChristianeZängerle für 30 Jahre
aktiven Helferdienst aus.

Bei den Wahlen wurde Lothar
Zängerle als Vorsitzender bestätigt.
Auch sein Stellvertreter Manfred
Maurer, sowie Wolfgang Kurrus als
Rechner, Christa Kurrus als Schrift-
führerin; Dr. Peter Feil als Vereins-
arzt; und Angelika Braun und Rolf
Präg, beide Bereitschaftsleiter, wur-
den wiedergewählt. (se).

Gerhard Kiechle (rechts) vom DRK-Kreisverband und Vorsitzender Lothar
Zängerle (links) zeichneten langjährige Ersthelfer aus. Foto: se
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Weiterbildung wird verstärkt


